
 

Abschrift      HFA/002/2016 

Haupt- und 
Finanzausschuss 

        Havixbeck, 20.04.2016 

 
 

 
 
Es wird festgestellt, dass die Mitglieder des Ausschusses zu der heutigen Sitzung 

ordnungsgemäß eingeladen worden waren. Unter dem Vorsitz von Bürgermeister 
Klaus Gromöller sind folgende Ausschussmitglieder anwesend:  

 
 

Vorsitzender 
Herr Bürgermeister Klaus Gromöller  
 

 

Ratsmitglieder 
Frau Sabine Bäumler-Özkent   

Frau Jutta Bergmoser   
Herr Hans-Gerd Hense   
Herr Dr. Friedhelm Höfener   

Herr Friedbernd Krotoszynski   
Herr Ludger Messing   

Frau Margarete Schäpers   
Herr Hubertus Spüntrup   
Herr Thomas Wardenga  ab 19:28 Uhr anwesend (zu TOP 9) 

Herr Thorsten Webering   
Herr Matthias Wesselmann  

 

 

Protokollführer 
Frau Hayrie Salish  

 

 

von der Verwaltung 

Herr Dirk Wientges   
Herr Stefan Wilke   
 

 
 

Es fehlen entschuldigt: 
 
 

 
Beginn der Sitzung:  19:00 Uhr 

Ende der Sitzung:  23:35 Uhr 
 
Zurzeit befinden sich 11 stimmberechtigte Personen (mit BM) im Sitzungssaal. 

 
Vor Eintritt in die Tagesordnung begrüßt Bürgermeister Gromöller die anwesenden 

Mitglieder, die Presse und die anwesenden Bürger und stellt die Beschlussfähigkeit 
fest.  
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Öffentlicher Teil: 

TOP 1 

Beschlussfassung über Änderungen und Erweiterungen der Tagesordnung 

 

Herr Gromöller schlägt vor, den Tagesordnungspunkt 7 „Ordnungsbehördliche Ver-
ordnung über die Aufrechterhaltung der öffentlichen Sicherheit und Ordnung im Ge-

biet der Gemeinde Havixbeck“ von der Tagesordnung abzusetzen, da hierzu im Aus-
schuss für Umwelt, Denkmal, Feuerwehr und Friedhof vom 13.04.2016 keine ab-
schließende Beratung erfolgt sei. 

 
Die Ausschussmitglieder stimmen dieser Vorgehensweise ohne formelle Abstimmung 

zu.  
 
 

TOP 2 
Einwendungen gegen die Fassung des öffentlichen Teils der Niederschrift 

der letzten Ausschusssitzung 

 
Einwendungen gegen die Fassung des öffentlichen Teils der Niederschrift der letzten 

Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses vom 24.02.2016 liegen nicht vor.  
 
 

TOP 3 

Bekanntgaben des Bürgermeisters 

 

Bürgermeister Gromöller berichtet wie folgt: 
 

 
TOP 3.1 

Nationale Projekte Städtebau 2016 

 
Der Fördermittelantrag beim “Nationale Projekte Städtebau 2016“ zum Projekt 

„Droste-Kulturzentrum – Zukunftsort Literatur“ wurde termingerecht eingereicht. 
Die Druckfassung des Antrages wurde ebenfalls verschickt. 
 

 
TOP 3.2 

Verwaltungsgerichtsklage 

 
Die Gemeinde Havixbeck hat zusammen mit anderen Kommunen wegen der verän-

derten Schlüsselzuweisungen und den damit einhergehenden negativen Effekten für 
die Gemeinde eine Sammelklage gegen das Land eingereicht. 
Mit Mail von heute, 20.04.2016, hat mich unser Rechtsanwalt  benachrichtigt, dass 

die Verwaltungsgerichtsklage abgewiesen worden sei. 
Die Urteilsbegründung hierzu liegt noch nicht vor. 

Sobald diese vorliegt, werde ich die Ratsmitglieder entsprechend benachrichtigen.  
 
 

TOP 4 

Anfragen der Ratsmitglieder gem. § 17 Abs. 1 GeschO 

 
Schriftliche Anfragen der Ratsmitglieder gemäß § 17 Abs. 1 GeschO liegen nicht vor.  
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TOP 5 

Konsolidierungsmaßnahmen 

 
Zu diesem Tagesordnungspunkt erfolgen keine Berichte. 

 
 

TOP 6 
Einrichtung einer weiteren Gruppe für die Offene Ganztagsschule im Prim-

arbereich, Kath. Grundschule in Havixbeck 

 
Die Verwaltungsvorlage 004/2016 liegt vor. 
Ausschuss für Schule, Soziales, Jugend und Sport vom 12.04.2016 TOP 8 

 
Herr Gromöller lässt nach Beratung über den Beschlussvorschlag laut Verwaltungs-

vorlage 004/2016 abstimmen:  
 
Der Ausschuss empfiehlt dem Rat folgende Beschlussfassung: 

 
Der Rat beschließt die Einrichtung einer weiteren 6. Gruppe für die Offene 

Ganztagsschule im Primarbereich an der Baumberge-Schule, Kath. Grund-
schule in Havixbeck für das Schuljahr 2016/17. 
 

Abstimmungsergebnis:  
einstimmig beschlossen, Ja: 11   

 
 
TOP 7 

Ordnungsbehördliche Verordnung über die Aufrechterhaltung der öffentli-

chen Sicherheit und Ordnung im Gebiet der Gemeinde Havixbeck 

 
Die Verwaltungsvorlage 031/2016 liegt vor. 
Ausschuss für Umwelt, Denkmal, Feuerwehr und Friedhof vom 13.04.2016 TOP 9 

 
Von der Tagesordnung abgesetzt. 

 
 
TOP 8 

Errichtung einer Wegebeleuchtung an dem Fußweg zwischen den Straßen 

"Auf dem Blick" und "Schmitz Kamp" 

 

Die Verwaltungsvorlage 032/2016 liegt vor. 
Bau- und Verkehrsausschuss vom 07.04.2016 TOP 9 

 
Herr Gromöller lässt nach Beratung über den Beschlussvorschlag laut Verwaltungs-
vorlage 032/2016 abstimmen:  

 
Der Ausschuss empfiehlt dem Rat folgende Beschlussfassung: 

 
Der Gemeinderat beschließt, dem Antrag der Aktionsgruppe Wegebeleuch-
tung "Auf dem Blick" und "Schmitz Kamp" auf Errichtung einer 

Wegebeleuchtung an dem Fußweg zwischen den Straßen "Auf dem Blick" 
und "Schmitz Kamp" stattzugeben und die entsprechenden Mittel 

bereitzustellen. 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig beschlossen, Ja: 11   
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TOP 9 

Alternative Grundstücke für Flüchtlingsunterkünfte 

 
Die Verwaltungsvorlage 036/2016 liegt vor. 

Bau- und Verkehrsausschuss vom 07.04.2016 TOP 16 
 

Herr Gromöller macht darauf aufmerksam, dass der in der Bau- und Verkehrsaus-
schusssitzung vom 07.04.2016 zur heutigen Haupt- und Finanzausschusssitzung 
zugesicherte aktuelle Planungsstand der Unterbringung von Flüchtlingen bereits zum 

Bau- und Verkehrsausschussprotokoll vom 07.04.2016 im RIS als Anlage 4 (nicht-
öffentlich) hochgeladen wurde. 

 
Hierauf liest Herr Gromöller folgenden Hinweis von Frau Böse vor: 
 

„Im Zusammenhang mit den jetzt neu vorliegenden Hinweisen zur bauplanungs-
rechtlichen Beurteilung von Standorten für Unterkünfte von Flüchtlingen und Asyl-

begehrenden ist in Verbindung mit dem Bauordnungsamt des Kreises Coesfeld die 
Frage geklärt worden, für wie lange maximal fliegende Bauten genutzt werden kön-
nen. Zurzeit kann davon ausgegangen werden, dass die Genehmigung mit entspre-

chenden Verlängerungen bis maximal 31.12.2022 erteilt werden kann. Bei zukünfti-
gen Investitionen für fliegende Bauten sollte deshalb aus Gründen der Rechtssicher-

heit von diesem Nutzungszeitraum ausgegangen werden.“ 
 
Nach diesem Hinweis schlägt Frau Schäpers vor, hierüber im nächsten Bau- und 

Verkehrsausschuss erneut zu beraten. 
Herr Spüntrup führt aus, dass es durch die Verkürzung der Nutzungsdauer zu einer 

Erhöhung der Abschreibungskosten komme. Da man sich sowieso im Bau- und Ver-
kehrsausschuss vom 07.04.2016 tendenziell für Massivbauten ausgesprochen habe, 
rät er von der Errichtung von Fliegenden Bauten ab. Dem schließt sich Herr Kro-

toszynski an. 
Die Fraktion Bündnis 90/Die Grünen sprechen sich ebenfalls eindeutig gegen die 

Errichtung von Fliegenden Bauten aus.  
 
 

Anmerkung der Schriftführerin: 
Herr Wardenga ist ab 19:28 Uhr anwesend. 

Somit befinden sich 12 stimmberechtigte Personen im Sitzungssaal. 
 
 

 
Es folgt eine rege Diskussion darüber, ob überhaupt und wenn ja, auf welchen Flä-

chen der Bau von Fliegenden Bauten als Option beibehalten werden solle. 
 

Frau Bergmoser stellt den Antrag, den ersten Satz des Beschlussvorschlages der 
Verwaltungsvorlage 036/2016 insoweit abzuändern, dass die Wörter „Fliegenden 
Bauten“ durch „Massivbauten“ ersetzt werde. 

 
 

Der Gemeinderat beschließt, die Planungen zum Bau von Massivbauten zur 
Unterbringung von Flüchtlingen prioritär weiter zu verfolgen. 
Abstimmungsergebnis: 

einstimmig beschlossen: Ja: 11; Nein: 0; Enthaltungen: 1. 
 

Herr Messing stellt den Antrag, wenn ein Holzbau errichtet werden solle, dann die-
ses nur als letzte Option auf der Fläche Am Mergelkamp zu planen und stellt den 
Antrag auf Abstimmung über folgende abgeänderte Umformulierung: 
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Der Ausschuss empfiehlt dem Rat folgende Beschlussfassung: 

 
Der Gemeinderat beschließt, die Planungen zum Bau von Fliegenden Bauten 
zur Unterbringung von Flüchtlingen auf der Fläche Garten Mergelkamp 30 

als letzte Option in Betracht zu ziehen. 
Abstimmungsergebnis:  

Mehrheitlich angenommen: Ja: 7; Nein: 3; Enthaltungen: 2. 
 
Sodann wird einzeln über folgende Flächen abgestimmt: 

 
Spielplatz Auf dem Blick 

Abstimmungsergebnis über die weitere Planung zum Bau eines Massivbaus: 
Abstimmungsergebnis:  

einstimmig beschlossen: Ja: 12. 
 
Somit soll auf dem Spielplatz Auf dem Blick ein Massivbau erfolgen und der Bebau-

ungsplan entsprechend geändert werden. 
 

 
Sportanlage Flothfeld: 
Abstimmungsergebnis über die weitere Planung zum Bau eines Massivbaus: 

Abstimmungsergebnis:  
einstimmig beschlossen: Ja: 11; Nein: 0; Enthaltungen: 1. 

 
Somit soll auf der Sportanlage Flothfeld ein Massivbau erfolgen und eine Änderung 
des Bebauungsplans vorbereitet werden. 

 
 

 
Buschwerk hinter Haus Wübken, am Rande des Generationenparks: 
Abstimmungsergebnis bzgl. der Frage, ob auf dieser Fläche grundsätzlich weitere 

Planungen erfolgen sollen: 
 

Abstimmungsergebnis: 
Mehrheitlich abgelehnt: Ja: 5; Nein: 7; Enthaltungen: 0. 
 

 
Friedhof 

Frau Bergmoser schlägt vor, wenn auf dieser Fläche Fliegende Bauen errichtet wer-
den sollten, diese Option als die vorletzte Möglichkeit in Betracht zu ziehen. 
 

Herr Gromöller lässt hierauf über die Art des Baus auf der Friedhofserweiterungsflä-
che wie folgt abstimmen: 

 
Abstimmung über die Art des Baus: 
Holzbau: 

Abstimmungsergebnis: mehrheitlich abgelehnt: Ja: 3; Nein: 7; Enthaltungen: 2. 
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TOP 10 

Bürgerantrag zur dauerhaften Aufstellung der Skulptur des Havixbecker 

Künstlers Ludwig Maria Vongries auf dem Havixbecker Friedhof 

 

Die Verwaltungsvorlage 049/2016 liegt vor. 
Ausschuss für Umwelt, Denkmal, Feuerwehr und Friedhof vom 13.04.2016 

 
Herr Gromöller erklärt, dass für diese Maßnahme ein einmaliger Ansatz im Haushalt 
2016 eingestellt werden solle. Er nutzt die Gelegenheit sich bei dem Künstler für die 

Leihgabe der Skulptur zu bedanken, welche die Attraktivität des Friedhofes steigere. 
 

Die SPD-Fraktion bemängelt, dass in der Sitzung des Ausschusses für Umwelt, 
Denkmal, Feuerwehr und Friedhof vom 13.04.2016 nicht über alternative Standorte 
– wie z.B. auf dem Kirchplatz oder auf Pastors Wiese – beraten worden sei. 

 
Auf Anfrage von Frau Bergmoser, ob seitens der Verwaltung mit der Kirche bzgl. des 

Abbaus der Skulptur gesprochen worden sei, erklärt Herr Gromöller, dass diese Fra-
ge aus terminlichen Gründen noch nicht geklärt werden konnte. 
 

Herr Wesselmann schlägt vor, für die Umsetzung dieser Maßnahme im Haushalt 
2016 einen einmaligen Ansatz von 1.000 € einzustellen. Herr Gromöller lässt über 

den Beschlussvorschlag laut Ausschuss für Umwelt, Denkmal, Feuerwehr und Fried-
hof vom 13.04.2016 zusammen mit der von Herrn Wesselmann vorgeschlagenen 
Summe von 1.000 € für die Umsetzung der Maßnahmen abstimmen:  

 
Der Ausschuss empfiehlt dem Rat folgende Beschlussfassung: 

 
Der Gemeinderat nimmt die angebotene Leihgabe (5 m hohe Skulptur des 
Künstlers Ludwig Maria Vongries, die zurzeit im Innenraum der St. Dionysi-

us-Pfarrkirche steht) zunächst für die Dauer von 5 Jahren an und be-
schließt, sie auf dem im Protokoll zur Sitzung des Ausschusses für Umwelt, 

Denkmal, Feuerwehr und Friedhof vom 13.04.2016 als Anlage 3 beigefüg-
ten Plan dargestellten Standort auf dem Friedhof Havixbeck aufstellen zu 
lassen. 

Die Verwaltung wird beauftragt, einen entsprechenden Leihvertrag mit dem 
Künstler abzuschließen. 

Die Höhe der Summe, die für die Umsetzung der Maßnahmen in den Haus-
halt der Gemeinde in 2016 eingestellt werden soll, wird einmalig mit 1.000 
€ veranschlagt. 

Der Rat der Gemeinde Havixbeck bedankt sich ausdrücklich bei der Firma 
Daldrup für das Angebot zur Herstellung des erforderlichen Fundamentes. 

 
Abstimmungsergebnis: 

mehrheitlich beschlossen, Ja: 6, Nein: 4, Enthaltung: 1   
(Frau Bergmoser hat an der Abstimmung nicht teilgenommen).  
 

 
TOP 11 

Bezuschussung von Vereinen, Verbänden und Organisationen im Haushalts-

jahr 2016 

 

Die Verwaltungsvorlage 051/2016 liegt vor. 
 
Es wird nacheinander über die Anträge der Vereine, Verbände und Organisationen 

beraten und abgestimmt: 
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1. Verein Netzwerke Füreinander-Miteinander e.V. 

Es wird über die Stellungnahme der Verwaltung abgestimmt: 
Abstimmungsergebnis: 
Ja: 12 Stimmen 

einstimmig 
 

 
 
2. Hospizbewegung Havixbeck e.V. 

Es wird über die Stellungnahme der Verwaltung abgestimmt: 
Abstimmungsergebnis: 

Ja: 12 Stimmen 
einstimmig 

 
 
 

3. Kleingartenverein „Am Siebenbach“ e.V. 
Es wird über die Stellungnahme der Verwaltung abgestimmt: 

Abstimmungsergebnis: 
Ja: 11 Stimmen; Nein: 0 Stimmen; Enthaltungen: 1 Stimme 
einstimmig 

 
 

 
4. Jugendorchester Havixbeck 
 

Anmerkung der Schriftführerin: 
Herr Dr. Höfener nimmt an der Beratung zu diesem Antrag nicht teil. 

 
Frau Schäpers gibt an, dass die in der Stellungnahme der Verwaltung als dauerhaft 
angegebene Kürzung des Investitionskostenzuschusses für die Instrumente um 

5.340 € mit dem Jugendorchester so nicht abgesprochen worden sei. Das Jugendor-
chester habe auf diese Summe nur für das Jahr 2015 verzichtet. 

Herr Krotoszynski stimmt Frau Schäpers zu, der Musikschule die Fördermittel weiter 
zu gewähren, da sie viele Leistungen beim Dachausbau übernehme. 
 

Die CDU-Fraktion und die Fraktion Bündnis 90/Die Grünen dagegen wollen zunächst 
fraktionsintern über diesen Antrag beraten. 

Aus diesem Grund schlägt Herr Hense vor, über diesen Punkt in der heutigen Sit-
zung nicht abzustimmen. 
 

Hierüber erfolgt keine Abstimmung. 
 

 
 
5. Tennis-Club Havixbeck e.V. 

Es wird über die Stellungnahme der Verwaltung abgestimmt: 
Abstimmungsergebnis: 

Ja: 12 Stimmen 
einstimmig 

 
 
 

6. Gemeindesportbund Havixbeck e.V. 
Es wird über die Stellungnahme der Verwaltung abgestimmt: 

Abstimmungsergebnis: 
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Ja: 12 Stimmen 

einstimmig 
 
 

 
7. ”Tonni-Kids” 

Es wird über die Stellungnahme der Verwaltung abgestimmt: 
Abstimmungsergebnis: 
Ja: 12 Stimmen 

einstimmig 
 

 
 

8. Christophorus-Kliniken GmbH 
Es wird über die Stellungnahme der Verwaltung abgestimmt: 
Abstimmungsergebnis: 

Ja: 12 Stimmen 
einstimmig 

 
 
 

Über den Gesamtbeschluss der Verwaltungsvorlage 051/2016 wurde in der Sitzung 
nicht abgestimmt. 

 
 
 

 
  

TOP 12 

Entwurf der Haushaltssatzung mit ihren Anlagen 

 

Die Verwaltungsvorlage 050/2016 liegt vor. 
 
Herr Gromöller geht auf Zeile 13 – Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen - 

(Seite 194, Teilergebnishaushalt Produkt 0207 Brand, Zivil- und Katastrophen-
schutz) ein. 

In der Sitzung des Ausschusses für Umwelt, Denkmal, Feuerwehr und Friedhof vom 
13.03.2016 hatte Herr Eikmeyer um eine detaillierte Auflistung dieser Position gebe-
ten, da ihm diese sehr hoch erscheine. 

 
Hierzu liest Herr Gromöller einen Hinweis von Frau Böse vor, in der seitens der 

Wehrführung vorgeschlagen worden sei, zusätzlich zu den in der Ausschusssitzung 
vom 13.04.2016 vorgeschlagenen Reduzierung dieses Ansatzes um 10.000 € eine 

weitere Reduzierung um 20.000 € vorzunehmen. 
 
Herr Dr. Höfener kann nicht nachvollziehen, warum dieser Ansatz von 2014 auf 

2015 und 2016 in einem so großen Maß gestiegen sei. 
Herr Messing bittet in diesem Zusammenhang die Teilpositionen im Haushalt zu-

künftig detaillierter zu erläutern. 
 
Herr Wesselmann ergänzt, den Ansatz von 20.000 € von 2016 in 2017 zu veran-

schlagen. Außerdem regt er an, zukünftig evtl. einen Sponsor für die Uniformen der 
Feuerwehrmänner anzuwerben, um hierdurch Kosten zu sparen. 

 
Hierauf lässt Herr Gromöller darüber abstimmen, den Ansatz zur Zeile 13 - Aufwen-
dungen für Sach- und Dienstleistungen - (Seite 194, Teilergebnishaushalt Produkt 
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0207 Brand, Zivil- und Katastrophenschutz) von 193.000 € auf 163.000 € ohne 

Sperrvermerk zu senken. 
 
Abstimmungsergebnis: 

einstimmig beschlossen: Ja: 12. 
 

 
Sodann erfolgt die Beratung der Änderungsliste 01/2016 (Stand: 15.04.2016, vor 
HFA-Beratung am 20.04.2016). 

 
Jede Position in der Änderungsliste wird einzeln durchgegangen, wobei nur bei Posi-

tionen eine formelle Abstimmung erfolgt, in der eine Angabe geändert worden ist. 
Dies ist entsprechend wie folgt protokolliert. 

Die neue Änderungsliste 02/2016 (Stand 22.04.2016, nach HFA-Beratung am 
20.04.2016) ist dem Protokoll als Anlage 1 beigefügt. 
 

Unter dem Produkt 0402 Kosten Dachgeschoss Musikschule, Personal und Zuschuss 
Land erläutert Herr Wientges, dass die Ansätze angepasst werden müssten, da heu-

te – 20.04.2016 - der Zuwendungsbescheid mit neuen Beträgen eingegangen sei 
und die Kosten dementsprechend neu im Haushalt dargestellt werden müssten. 
 

Die Ausschussmitglieder nehmen dies zustimmend zur Kenntnis. 
 

Zum Produkt 0304 Bezuschussung der Beförderungskosten der Fußball-AG (AFG) 
schlägt Herr Hense vor, diesen Ansatz anders zu benennen. Herr Dr. Höfener 
schlägt vor, dass die AFG sich zukünftig um Fördermittel für diesen Aufwand bemü-

hen könne. 
 

Sodann lässt Herr Gromöller darüber abstimmen, der AFG einmalig einen Zuschuss 
von 3.000 € für besondere pädagogische Angebote zu gewähren. 
 

Abstimmungsergebnis: 
einstimmig beschlossen: Ja: 12. 

 
 
Zum Produkt 0207 - Beschaffung eines Mannschaftstransportwagens (MTF) lässt 

Herr Gromöller darüber abstimmen, dass dieser Ansatz in 2017 eingestellt wird. Im 
Haushalt 2016 wird hierfür eine Verpflichtungsermächtigung gebildet. 

 
Abstimmungsergebnis; 
einstimmig beschlossen: Ja: 12. 

 
 

Unter dem Produkt 1302 – Transport/Aufstellen der Skulptur des Havixbecker 
Künstlers Ludwig Maria Vongries auf dem Havixbecker Friedhof – lässt Herr Gromöl-
ler darüber abstimmen, einen Ansatz von 1.000 € in 2016 einzustellen. 

 
Abstimmungsergebnis: 

mehrheitlich beschlossen: Ja: 8; Nein; 1; Enthaltungen: 2. 
(Frau Bergmoser hat an der Abstimmung nicht teilgenommen). 

 
 
Nach der Beratung der Änderungsliste 01/2016 (Stand: 15.04.2016, vor HFA-

Beratung am 20.04.2016) erläutert Herr Wilke, dass die Höhe der zu erwartenden 
Einzahlungen der Grundstücksveräußerungen im Gewerbegebiet Hohenholter Straße 

von 600.000 € auf 300.000 € gesenkt werden müsse. 
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Frau Schäpers plädiert dafür, den Ansatz für den Erlös durch den Verkauf der 
Grundstücke am Sandsteinmuseum und an der Finkenstraße im Haushalt zu belas-
sen. Seitens der Verwaltung wird zugesichert, hierzu eine entsprechende Verwal-

tungsvorlage zur nächsten Sitzungsfolge vorzulegen. 
 

Hierauf lässt Herr Gromöller darüber abstimmen, den Ansatz für die Grundstücks-
veräußerungen von 840.000 € um 300.000 € im Finanzplan 2016 zu reduzieren. 
 

Abstimmungsergebnis: 
mehrheitlich beschlossen: Ja: 5; Nein: 1; Enthaltungen: 6. 

 
 

Die Haushaltsansätze des Produkts „Leistungen für Asylbewerber und ausländische 
Flüchtlinge“ wurden erläutert und anschließend beraten. Nach Diskussion schlägt 
Herr Wilke vor, beim Produkt 0503 den Ansatz für Transferaufwendungen in Höhe 

von 2.482.300 € um 240.000 € zu senken. 
 

 
Herr Gromöller lässt über Herrn Wilkes Vorschlag wie folgt abstimmen: 
Abstimmungsergebnis: 

einstimmig beschlossen: Ja: 9; Nein; 0; Enthaltungen: 3. 
 

 
Somit wird diese Änderung in die neue Änderungsliste 02/2016 aufgenommen. 
 

 
Hierauf lässt Herr Gromöller über den Beschlussvorschlag laut Verwaltungsvorlage 

050/2016 abstimmen: 
 
Der Ausschuss empfiehlt dem Rat folgende Beschlussfassung: 

 
Der Haupt- und Finanzausschuss empfiehlt dem Rat: 

 
1. Die im Haushaltsentwurf 2016 ausgewiesenen Ergebnisse unter Be-

rücksichtigung von evtl. Abweichungen lt. Beratung in der Sitzung 

des Haupt-und Finanzausschusses am 20.04.2016 anzuerkennen und 
zu beschließen, 

 
2. den Stellenplan 2016 unter Berücksichtigung der Beratung in der Sit-

zung des Haupt- und Finanzausschusses am 20.04.2016 anzuerken-

nen und zu beschließen 
 

3. sowie die investiven Ermächtigungen des Haushaltes 2015 im auf Sei-
te 46 des Haushaltsentwurfs 2016 dargestellten Umfang nach 2016 
zu übertragen. 

 
Abstimmungsergebnis:  

mehrheitlich beschlossen, Ja: 8, Nein: 1, Enthaltung: 3   
 

Nach der Abstimmung werden Anfragen der Ratsmitglieder zum Stellenplan durch 
die Verwaltung beantwortet. 
Herr Krotoszynski bittet zur Ratssitzung darzustellen, welche Auswirkungen auf den 

Haushalt eine Nichtbesetzung der zwei zusätzlich angedachten Stellen (Entgeltgrup-
pe 8) im Bereich Flüchtlingsfragen haben werde. Herr Wilke sichert dies zur Ratssit-

zung zu 
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TOP 13 

Anfragen der Ratsmitglieder gem. § 17 Abs. 2 GeschO 

 
Seitens der Ratsmitglieder werden folgende Anfragen gestellt: 

 
 

TOP 13.1 Herr Wesselmann: Abrechnung bei Investitionskostenzuschüsse 
Erhält die Gemeinde Verwendungsnachweise bei der Gewährung von Investitions-
kostenzuschüssen an Vereine? 

 
 

Antwort der Verwaltung:  
Dies wird jeweils im Einzelfall geregelt und hängt u. a. auch von der Höhe und Art 
des Zuschusses sowie dem Anteil des Zuschusses an der jeweiligen Gesamtinvestiti-

on ab. 
 

 
 
Unterschriften:  

 
gez.: Klaus Gromöller       gez.: Hayrie Salish 

Bürgermeister        Schriftführerin 
 
 

Für die Richtigkeit der Abschrift: 
Havixbeck, 22.04.2016 

 
 
 

 
Hayrie Salish 

Gemeindeangestellte 
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